
 

Wedemark/Paris, 13.04.2015 – Elf Delegierte von sieben 
europäischen Amputiertenorganisationen haben in Paris den 
internationalen Dachverband „International Confederation of 
Amputee Associations – IC2A“ gegründet. 

Neben dem deutschen Bundesverband für Menschen mit Arm- oder 
Beinamputation e.V. (BMAB) sind Gründungsmitglieder des neuen 
Dachverbands Amptraide ASBL aus Belgien, ADEPA aus Frankreich, The 
Limbless Association aus Großbritannien, Amputee Disability Federation 
Ireland aus Irland, Amputee Association KMK aus den Niederlanden und 
Momentum aus Norwegen. 
Der Verband wird im Juni 2015 im Rahmen des ISPO-Weltkongresses in 
Lyon, Frankreich der Fachwelt und der breiten Öffentlichkeit vorgestellt. 
Die erste ordentliche Mitgliederversammlung wird im Mai 2016 im 
Rahmen des Weltkongresses OTWORLD in Leipzig stattfinden. 
Die Mitglieder der Confederation wollen Erfahrungen austauschen und 
Wissen und Kräfte bündeln. Sie wollen erreichen, dass Amputierte in allen 
Ländern gleichermaßen ihren Prothetikfachbetrieb und die Prothesen-
passteile frei wählen können. Sie wollen sicherstellen, dass alle 
Prothesen einem klar definierten Mindeststandard entsprechen und dass 
die Amputierten nach dem Erhalt ihrer Prothese in deren Gebrauch 
intensiv geschult werden, um Folgeschäden durch fehlerhafte Haltung zu 
vermeiden. Sie treten dafür ein, dass jeder Amputierte die Prothese 
erhält, die ihm den bestmöglichen Nutzen bietet. 
Die Mitgliedsorganisationen wollen sich gegenseitig bei Ihrer Arbeit für die 
Amputierten ihres Landes unterstützen, um so ihre Ziele schneller und 
effektiver zu erreichen. 
In den nächsten Monaten werden Amputiertenorganisationen weiterer 
Länder eingeladen, Mitglied in der Confederation IC2A zu werden. 
Bis zur Mitgliederversammlung im Mai 2016 ist Vorsitzender der 
Confederation Dr. Nils-Odd Tønnevold aus Norwegen, Pressereferent ist 
Frederic Rauch aus Frankreich. 
 
Weitere Infos: 
www.bmab.de 
Telefon 089/4161740-10 
BMAB e.V., Kleverkamp 24, 30900 Wedemark 
 
Der Bundesverband BMAB 
Der Verband tritt ein für die Verbesserung der prothetischen Versorgung 
von Menschen mit Arm- oder Beinamputation; er unterstützt mit seiner 
Lobbyarbeit nachhaltig die Verbesserung der beruflichen und sozialen 
Rehabilitation nach Amputationen und die Verbesserung der 
Lebensqualität von Menschen mit Gliedmaßendefiziten.  
 
 
Verantwortlich für den Inhalt dieser Pressemitteilung ist: 
Dieter Jüptner, Bundesverband für Menschen mit Arm- oder Beinamputation e.V. (BMAB) 
Kleverkamp 24, 30900 Wedemark, Telefon 089/4161740-66, Telefax 089/4161740-966 
bmab@ic2a.eu, www.ic2a.eu, www.bmab.de/presse 
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